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Sehr geehrte Damen und Herren,
am 1. September bestimmen Sie mit Ihren Stimmen über die Zusam-
mensetzung des nächsten Brandenburger Landtages. Ich kandidiere 
hier als Direktkandidat für die Brandenburger Vereinigten Bürgerbewe-
gungen / Freie Wähler und möchte mich kurz bei Ihnen vorstellen. 

Unsere Region braucht eine starke Stimme im Landtag, damit unsere 
Interessen, Ideen und Anregungen in Potsdam Gehör finden. Gerne 
möchte ich für Sie und gemeinsam mit Ihnen diese starke Stimme sein 
und mehr gesunden Menschenverstand in die Landespolitik bringen. 

Unabhängig von Parteien oder Einzelinteressen ist es für mich und die 
Freien Wähler nicht wichtig, wer oder welche Partei eine Idee hatte, son-
dern ob die Idee gut ist und unsere Region und Brandenburg insgesamt 
voranbringt. Darauf kommt es an. Parteipolitische Spiele sind schon lan-
ge fehl am Platz und sollten im Sinne der Sache beendet werden.

Lassen Sie uns in einem guten Miteinander und stets mit einem offenen 
Ohr für eine bessere Politik in Brandenburg kämpfen. Dafür bitte ich um 
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung bei der Landtagswahl. 

Herzliche Grüße
Ihr

Sven Weller

Sven Weller –
Ihr Landtagskandidat

Sie haben Fragen oder wollen mit mir ins 
Gespräch kommen? Ich freue mich auf 
Ihre Nachricht:

Sven Weller
Fichtenweg  105
16244 Schorfheide
E-Mail: sven.weller.barnim@gmail.com

Zu meiner Person:
 » 44 Jahre, verlobt, vier Kinder
 » Konstruktionsmechaniker
 » Gemeindevertreter in Schorfheide
 » Kreistagsabgeordneter im Landkreis 

Barnim
 » Ich bin bei BVB / Freie Wähler, weil ich 

dort ideologiefreie, sachorientierte 
Politik abgeleitet aus den Grundrech-
ten der Bürger machen kann.

 » Gesunder Menschenverstand bedeu-
tet für mich: Ohne Zwang nachden-
ken und dann entscheiden.
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lebensnahe Lösungen entwickeln, um das alltägliche 
Leben zu verbessern. 

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit meiner Fa-
milie. Meine beiden Leidenschaften neben der Politik 
sind mein kleiner Waldgarten und die Fotografie. In der 
Natur zu sein ist für mich Entspannung und Erholung 
pur. 

Was mich ausmacht und antreibt
Ich bin 1974 geboren und vierfacher Familienvater aus 
Finowfurt. Seit frühester Kindheit bin ich ein sehr so-
zial eingestellter und politischer Mensch. Ich möchte 
Bewährtes stärken, Historisches erhalten und gleich-
zeitig Neues schaffen.

Politik muss nach meiner Überzeugung von unten 
nach oben funktionieren, um wirklich nachhaltig zu 
sein. Deshalb bin ich in meiner Heimatgemeinde und 
im Kreistag Barnim ehrenamtlich in der Politik aktiv. 
Verlieren die Menschen auch den Glauben an uns 
Kommunalpolitiker, besonders auch im sozialen Be-
reich, wird es eher den rechten Parteien in die Hände 
spielen. Das Ergebnis wäre ein katastrophaler Abbau 
des Sozialstaates und noch mehr Einschränkungen in 
den Freiheiten der Menschen. 

Um das zu verhindern, trete ich für BVB / FREIE WÄH-
LER an und möchte mit meiner sozialen Leidenschaft 
und ganzen Kraft für Sie und Ihre Familien als Abge-
ordneter im Brandenburger Landtag wirken. Unab-
hängig, hartnäckig, bodenständig, jedoch stets sozial 
und nachhaltig. Mir ist es wichtig, Menschen zu über-
zeugen, selbst politisch aktiv zu werden und so ge-
meinsam an der Zukunft mitzuwirken. Im Dialog mit 
den Bürgerinnen und Bürgern möchte ich gute und 
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Was ich für unsere Region anpacken will
15-Minuten-Takt nach Berlin ab Eberswalde. Weiterhin 
kämpfe ich gemeinsam mit BVB / FREIE WÄHLER für 
gute und schnell erreichbare Einkaufsmöglichkeiten. 

Seit die Mieten in Berlin und im Berliner Umland im-
mer stärker steigen, ziehen auch mehr Leute in unsere 
Region. Aber Wohnen darf nicht zum Luxusgut wer-
den. Um Wohnungen zu bezahlbaren Preisen schaffen 
zu können, müssen wir dafür sorgen, dass die Grund-
stückspreise moderat bleiben. Dafür müssen wir unse-
re Region, gemeinsam über alle Städte und Gemein-
den hinweg, abgestimmt entwickeln. Bauflächen sind 
dort auszuweisen, wo es noch möglich ist und zugleich 
müssen wir Kitas, Schulen und Straßen den neuen He-
rausforderungen anpassen, statt jede Gemeinde allein 
mit den Problemen kämpfen zu lassen.
 
Ich möchte den ländlichen Raum mit Schorfheide und 
Joachimsthal nicht von Berlin durch den Landesent-
wicklungsplan abgehängt wissen, sondern mit dem 
Mittelzentrum Eberswalde zusammen durch günstige 
Zuzugsbedigungen stärken. Außerdem möchte ich ei-
nen dezentralen sozialen, altersgerechten Wohnungs-
bau auch im ländlichen Barnim und mit Berücksichti-
gung der Flächenversiegelung die Möglichkeiten von 
neuen Eigenheimen ermöglichen

Kluge Regionalentwicklung, die den ländlichen Raum  
genauso im Blick hat wie das Berliner Umland
Die Entwicklung Brandenburgs endet nicht an der 
Potsdamer Stadtgrenze und gerade bei uns gibt es 
unterschiedliche Entwicklungen. Während die Städte 
und Gemeinden im Berliner Umland an ihre Wachs-
tumsgrenzen stoßen, veröden einzelne Landstriche 
Brandenburgs immer mehr. Busse und Bahnen müs-
sen den Bedürfnissen der Pendler aber auch der äl-
teren Menschen gerecht werden. Ich möchte einen 
Stundentakt der Heidekrautbahn, auch spät Abends, 
das selbe nach Templin. Außerdem brauchen wir einen 
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Ehrenamt und Feuerwehren unterstützen
Besonders wichtig ist mir die Förderung und Unterstüt-
zung der Feuerwehren und des Ehrenamtes. Die Feuer-
wehr ist eine Pflichtaufgabe der Kommunen, die durch 
viele fleißige Kameradinnen und Kameraden im Ehren-
amt abgesichert wird. Hier sind die Kommunen besser zu 
unterstützen und auszustatten. Das gilt besonders für die 
Ausbildung der Feuerwehrleute.

Ehrenamtliche bringen sich jeden Tag mit ihrer Leiden-
schaft und Tatkraft in unsere Gesellschaft ein. Ob im 
Sport, in der Kultur oder beim Brauchtum und bei den So-
zial- und Hilfsorganisationen: Vereine und Ehrenamtliche 
müssen von uns unterstützt und gefördert werden.

Straßenbeiträge erfolgreich abgeschafft
BVB / FREIE WÄHLER hat die Volksinitiative „Straßen-
ausbaubeiträge abschaffen!“ organisiert, durchgeführt 
und dank der Hilfe vieler Brandenburger erfolgreich 
abgeschlossen. Wir glauben, dass Straßen zur Daseins-
vorsorge gehören und von der Allgemeinheit bezahlt 
werden sollten. Die sozial ungerechte Belastung der 
Anwohner hat nun ein Ende. Viele Jahre haben wir im 
Landtag für eine Entlastung der Bürger gekämpft. Der 
Einsatz hat sich gelohnt: Dank unserem Engagement 
sind die Straßenausbaubeiträge vor Kurzem abge-
schafft worden.
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Was ich für unsere Region anpacken will
Die Probleme vor Ort lösen
Ich will die lokalen Probleme in den Landtag bringen. 
Die  Bürger sehen die Kommunalpolitik: Dort ist die 
Herzkammer der Demokratie. Es fehlt aber die Stimme 
der Bürger im Landtag. Immer mehr Bürger wollen sich 
in Entscheidungsprozesse von Politik und Verwaltung 
einbringen, werden aber aufgrund rechtlicher oder bü-
rokratischer Hürden ausgeschlossen oder daran gehin-
dert. Mehr Mitbestimmung ist das Gebot der Stunde, 
um einer weiteren Zunahme von Politikverdrossenheit 
entgegenzuwirken.

Kostenlose Kita und gute Bildung
Die grundlegende Entwicklung und Bildung unserer 
Kinder muss für alle kostenfrei zur Verfügung stehen! 
Ich setze mich ein für kostenlose Kitas, Hortnutzung 
und Schulspeisung, mehr Ausbildung von Lehrern und 
Erziehern und Stärkung der Quereinsteiger, um endlich 
diesen Lehrermangel und damit Schulstundenausfall zu 
beheben. Eine weitere Idee von mir ist, einen bezahlten 
Familientag im Monat durch den Arbeitgeber einzufüh-
ren, um für Kinder oder pflegebürftige Familienmitglie-
der Zeit zu haben.
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BVB / Freie Wähler: Mutige Inhalte statt ängstlicher Parolen!
Die Geschichte der Brandenburger Vereinigten Bürger-
bewegungen / Freie Wähler beginnt mit einer Handvoll 
Frauen und Männer, die dem bisherigen Politikstil eine 
vernünftige Alternative entgegenstellen wollten. Uns 
ging es von Anfang an um mutige Inhalte statt ängst-
licher Parolen. Wir wollen Brandenburg und unsere 
Kommunen im Sinne der Bürger gestalten und nicht 
nur verwalten.

Für lebenswerte Städte und Gemeinden
anpacken und kämpfen
Doch wer die Kommunen zum Besseren gestalten will, 
der muss auch den Mut aufbringen, auf Landesebene 
mitzumischen, sich mit den „Großen“ anzulegen, Fehl-
entwicklungen klar zu benennen und für starke Städte 
und Gemeinden zu kämpfen. Genau das ist unsere Mis-
sion im Landtag.

Als wir 2014 das erste Mal in den Landtag eingezogen 
sind, haben manche Parteien darüber gelächelt. Mit 
seriöser Sacharbeit, harten Nachfragen und guten An-
trägen hat sich das Blatt aber gewendet und heute be-
lächelt uns keiner mehr. Dank der Hilfe vieler Bürger 
können wir heute mit Stolz sagen, dass wir im Hinblick 
auf die Zahl der Abgeordneten die mit Abstand produk-
tivste Oppositionskraft im Landtag waren. Wir sind mu-
tig vorangegangen und haben uns weder von der rot-
roten Regierung, noch von panikmachenden Parolen 
der anderen Oppositionsparteien einschüchtern lassen. 

Gesunder Menschenverstand in der Politik
Wir kommen von der Basis, also von den Städten und 
Gemeinden. Unsere Kandidaten sind Menschen „wie 
Du und ich“, die voll im Leben stehen. Genau wie vie-
le Bürger vermissen wir den gesunden Menschenver-
stand in der Politik. Viel zu oft werden vernünftige Vor-
schläge zerredet oder pauschal abgelehnt, weil sie von 
der „falschen“ Partei beantragt wurden oder nicht in 
die Regierungslinie passen. Wir wollen sachliche Ent-
scheidungen ohne ideologische Scheuklappen. Dazu 
gehört für uns auch mehr Mitsprache der Bürger durch 
Bürgerentscheide und Volksinitiativen.

Unterstützen Sie uns, damit wir noch mehr 
für Sie bewegen können
Den Willen der Menschen ins Parlament zu tragen, ist 
Teil unseres Auftrages und Anspruchs. Gemeinsam mit 
über 100.000 Brandenburgern haben wir es geschafft, 
die Straßenausbaubeiträge abzuschaffen. Solche Er-
folge wollen wir mit Ihrer Unterstützung auch weiter-
hin erzielen. Denn es gibt noch genug Themen, für die 
es sich lohnt zu kämpfen: Ob Stärkung des ländlichen 
Raumes, Entschädigung der Altanschließer, gerechte 
Sozial- und Bildungschancen oder eine seriöse Ener-
gie- und Klimapolitik ohne Panikmache – es lohnt sich, 
bei dieser Landtagswahl die vernünftige Alternative zu 
wählen: 

BVB / FREIE WÄHLER – Liste 6.
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Sehr geehrte Damen 
und Herren, liebe Mitbürger,

die Brandenburger Vereinigten Bür-
gerbewegungen / Freie Wähler sind ein 

landesweiter Zusammenschluss von rund 150 
Wählergruppen und Bürgerinitiativen. Seit 2014 sit-
zen wir im Landtag und konnten für Sie einiges auf den 
Weg bringen:

     Straßenausbaubeiträge abgeschafft
     Altanschließer unterstützt
     Gebietsreform verhindert
     Umweltschutz gestärkt

Wir möchten als Bürgerbewegung auch in Zukunft Ihre  
Interessen im Landtag vertreten. Wir sind die vernünftige 
Alternative für alle, die Parteipolitik, Postengeschacher und 
Hass ablehnen. Wir fühlen uns keiner Ideologie, sondern nur 
dem gesunden Menschenverstand verpflichtet und werben 
daher um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme. Vielen Dank.

Freundliche Grüße

Péter Vida
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Spitzenkandidat 
Landtagsabgeordneter 
BVB / FREIE WÄHLER


